
Senat der Freien und Hansestadt Hamburg 

Senatsbeschluss im Verfüqunqsweqe 

Herr hat für Donnerstag, den 24.05.2018, einen Aufzug angemeldet, der auf 
dem Rathausmarkt um 17:30 Uhr mit einer Schlusskundgebung enden soll. 

Der Tenor lautet: „“Umsetzen statt unterdrücken! Appell für konstruktiven Dialog über die For- 
derungen des Hamburger Bündnisses für mehr Personal im Krankenhaus!“ 

Der Veranstalter erwartet bis zu 30 Teilnehmer. 

Die Polizei geht aufgrund der ihr zurzeit vorliegenden Erkenntnisse von einem friedlichen Ver- 
lauf des Au^uges aus. 

Der Senat beschließt: 

Im Einvernehmen mit der Präsidentin der Bürgerschaft wird die für die Durchführung des Auf- 
zuges im Bannkreis erforderliche Ausnahme gemäß §§ 2 und 3 des Bannkreisgesetzes zuge- 
lassen. Es wird darauf hingewiesen, dass der freie Zugang zum Rathaus gemäß § 2 Absatz 1 
des Bannkreisgesetzes zu gewährleisten ist. 

Hamburg, den 2 2. Mäl 2018 
/ / 

Für den' Senat 
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/Staatsrat 

Ausfertigungen an: 

Veranstalter 
Behörde für Inneres und Sport 
Senatskanzlei - Rathausservice 


